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Zodiaoapolio, Zodtsn, Montag den 17. S.-pttmb-er

Politische Anzeigen.EbitorieSes. Snell, setzte eine Belohnung von $29.000
sür die Ergreifung TaSeottS. deS ver

uthlichin Mörders ihre? Mannes auS. jS (fflTra.Ife.Ttlom
comite zu reorganistrea und einen neuen

Führer zu wählen.

Sozialistenverfolgung.
Auf Information von der Polizei in

Berlin sind die Häuser von fünf Sozial!
sten in Offenburg durchsucht, und eine

große Anzahl Flugschriften beschlagrahmt
worden. In Frankfurt a. M. wurden 12

Verhaftungen vorgenommen, darunter
auch die de Dr. Kallhkr. Der Jour-
nalist Geck, welcher den Baseler .Ardeiter- -

Zuzeigszz
ts tiefet Spalte kosten 5 Centk per ZeUe.

Vnzeigen in velchen Stelle gesucht, oder

osserkt derde, fisdeu unentgeltliche
llufnahme.

Dieselben bleiben l Tage stehen, können aber

Unbeschränkt ernenert derben.
nieizen, delche MI Mag 1 Nh, abge.

geben werben, Puden noch am selbige Tag

Ufnahe.

Werlsugt.
n.finnsi: Sin MdSen für .NvslairS- - Arit und

Nach Indianapolis von LZrcmcu : SSÄC).
Von Aullvcrpcn: KZS.SO.

" Wechsel-Verka- uf und Postauszzhlungcn am billigsten von uns kesorgt.

Ami, i:BTZ6BR
M?rd,st Scke Masi)i?go uad U,npsy7oz,ia Stc, zw.'ttes Stockwerk.

Tsg-un- d Abendschulen. Mäßige Vreise. Tretet jetzt ein.
ESTABI.ISHED

185O.

( ,
WUOMl

EN BLOCK,

(Con8olidation os the Bryant k Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Der beste vlatz, sich eiae qrüidlich., praktisch-- G schäftsausIdun? anzueiguen, so

w'e die Stenographie vlm da Schönschreiben zu erlernca und sich im Enlisäien ousvbilden.
Einzelunterricht. Srziehuug zum Ecwiun m't d.r gkrlnzsten Ve weuduug bou
Zeit und Milt ln. Tradunte uehmea einträzl che Stkllungkn ein. Die bcflen Lebrer. Der
beste Lhr Kuisoö. Eebr mäßige Berrchnunq für die Adendfule. Tretet jcbt cm. Sprecht
in der Okfice der Universität, No. 31, im W h e n Block, vor.

ZttIiRtti, Het
indcr-Wsge- n!

Wollene- - und Nag"-Tcppic- hc !

Alle Tvitsn Möbel! Schlafjiukmes-u.Parlormöbe- l.

Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.

ämmi&ti;,Ecke Seew Vork und Dlaware QtraZe.

Möbel
-f- ür -

Schlafzimmer,

Parlor

und

Eßzimmer.

&&MslS&
gegen

Baar-- oder Abschlagszahlung
im nmen Stvre.von

GHAS. WILLIG,
No. 403 Virginia Adenue.

?
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Osborn, Prinzidale und Eigenthümer.

Hänge-Lampc- u !

Bilder.
Kmdertvazcn,

Schränke,

Spiegel,

Matratzen aller Art.

Lounges nnd

Schaukclftühle.

No. 187 Ost W-shing- ton Ekaße.
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mtml Wsifch - MasA l
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Mmtt?.
Würße aller Sorten täglich frisch.

iQ.TI7Eä-TD'Jr- ' ESJHTSSIIH,

Dkmokratislhcs Ticket !

Für Präsident :
rover El edel and don New Jork.

, Für Tire.Prasident :

Allen G. Thurmann von Ohio.

Demokrat' keö StastS.Ticket.
Vondernör: Courtland C. Malson.
Vice.GouoernSr : William R.' Mye,S.
Staatö.LekretSr: Robert W. Mierk.
Staatsallditr: Charle A. Munfoa.
Staatsfchotzmeister. Tbomaö B. Brzruek.
Reporter Suprrme.Court. John W. Kern.
General-Azwa- lt : Jk i R. Wilson.
Suverintendent des öjseml. UuterrichtZ : E.

s . Erisfith.
Nichte? der Suvreme-Cour- t.

1. Distrikt: W. E.Nib'ack.
2. Distr tt: G V. Horvk.
4. Distrikt : Ällen Zollars.

PräsidentschaftS-Klektoren- .

At Large Thomas R. Cobb und Joön E.
Lamb.

l. Distritt. S. B. Vance: 2. Distrikt. C. S.
Dobbinö; 3. Distrikt, Charle L. Jeweit ; 4
D!trM. AlcholLs Eorlttt; ö. DiflrM. John R.
East ; 6. Diftritt, Thomss I. Skndy ; 7. Di.
strikt, David Goodiag ; 8. Distr kr, S. B.
Puett; 9. Distokt, Zohn F. McHugh; 10. Di.
strikt, D. D. Dykc-man-; I I. Distcikt, John N.

12. DUlrur. John H. Baas: 13 Di.
stritt, Z)t. A. O. Packard.

Dem krallschrs Conuly-Ticke- t.

ffür Corgreßmitalied. 7. Distrikt: William
D. Bynum.

gur Achter de l9. CircnitS: Tbomaö L.
Sullivan.

Für LtautZanwa't: JameZ L. Mitchell.
Mt Senato,ea : William C. Tbimosou.

Henry T Hudson.
Für Joint. Senator (Nariz?, Hancock und

Sdkldh Counties): James B. Curtis.
Für LchiSlatarmitgUeder: Gabriel Schmuck,

W'llian, tl. HugcS. m F. Hemeh, Hehöen S.
Bigdam. William Langstoff.

yur Sderiss: Ijaac Krag.
ür Schatzmeister: John Ostermann.

Für Coroner : Nelatn C. Rocker.
Für Sulvetzor: William C. Smith.
ftüt Countn Comm'ssZre: l.Dirtift. 3afcbB

L. Hurter ; 3. Distrikt, Jacob Cmrich.

Dr. Theodor Wagner,
st

Kandidat für das Fmt dk s

Csrons;.
Jobn Weilader.

ssloou o. Billiaidchallc

S Vnnfrzlnnnia Otr.

Havre: .Katie von Baltimore.
.La Gascogne von New $ark.

QueenStown: .Seroia-- , .Cily
os Chicago von New Vark nach Liver
pool.

Plymouth: .Suevia von New
Vork nach Hamburg.

Deutsche Lokal - vkackrlchten.
K ö tt i g r e i ch V a i e r n.

Die Ehelcitte Schrcinermeister Auer-bec- k

in Falkenstein begingen die goldene
Hochzeitsseier. Das aus dem Hallplatz
in Fürth errichtete Denkmal zu Ehren
der im Feldzuge 1870 71 gefallenen
Soldaten aus der Stadt Fürth ist vor
Kurzem enthüllt worden. Der Iagd-pächt- er

Herrmann von Wale wurde auf
dem Pirschen von einem tödtlkchen

Schlaganfall getroffen. In der
Leppersdorf

wurde der Spengler Michael Kerling
von Holzgarten nach kurzem Wortwechsel
von dem Schleifer Vapt. Metzger von
Negenstauf erstochen. Er hinterläßt eine
Wittwe mit 6 Kindern. Metzger ist

flüchtig. In Ncuhofen wurde der Pfar-re- r

Jofef Pieringer Nachts ermordet und
sein Haus geplündert. Metzgermeister
Kolb aus Banreuth und der Oekonom
G. Viering aus Trosdorf haben sich er- -

hängt; Selbstmord durch Erschießen be- -

gingen: der Sattlerssohn Josef Hellwe-ge- r

aus Partenkirchen, der Landespro-ouktcnhändl- er

Schott aus Nothenburg
o. T. unn der in Preßaty stationirte

aus Wunsiedel;
der lcdige Färbermeister Paul Halbert
und der städtische Aichmerster Volk,
beide aus Negensburg, haben sich

ertränkte Der unverheirathete Tag-löhn- er

Philipp aus Altdorf ist beim en

erstickt; infolge unglücklichen Sturzes
kamen um: die Dienstmagd Anna Hei-d- er

aus Altdorf, der Maurer Johann
Ebenbcck ans Falkenfels, der in Diensten
des Brauers Loher rn Hangersberg ste-hen- de

Knecht Hauptmann, der Eige'nthü-me- r

Augustin Löffler aus Nöllfeld und
der Speuglergefelle Hart aus Uffenheim;
es sind ertrunken: der Nachtwächter Joh.
Nepomuck Vesler aus Burgberg, der 23-jähri- ge

Leopold Meier aus Burghausen,
das Schulkind Anna Merkel aus Eq- -

golLheim, die 54 Jahre alte Ehristine
Hartmann aus lelnycuoach, der Schrei-nermeist- er

.Ehrlein aus Lichtenfels, der

ledige Schmiedegeselle Anton Huber aus
Pollina, bie beiden Metzgerssöhne Franz
Anton Wittmann und Leonhard Fiegl
aus Waltluq a. A. und ein aewilier
Heilmann aus Würzburg; der beim
Brauer chlasiltzel m Bundherm bedien
stete Knecht Georg Haider aus Ober
qlauheim wurde von einem Pferde er
schlagen ; der beim Bierbrauer Sie-bau- er

in Vilshosen in Diensten stehende
Knecht Andreas Maier aus Pleinting
wurde von einer Dampfmaschine tödtlich
verletzt.

Die Herren Politiker und Campag
neredner mözen über die Ch'mesenfrage,
über die Tariffrage, über Civildienstre
form und andere Dinge so viel reden, wie
sie wollen, nur um eines möchten wir sie

bitten, nämlich, daß sie die Phrase, Ame-rik- a

sei das freieste Land auf dem Erdbo-de- n

bei Seite lasten. Diese Lüge sollte

selbst für einen amerikanischen Politiker
zu groß sein, nachdem in Iowa ein Nich

ter entschieden hat, daß es ungesetzlich sei

Aepftlwein für den Gebrauch im eigenen
Hause anzufertigen. Wo solch wahnsin

Niger Fanatismus möglich ist, da ist für
die Freiheit keine Stätte.

Alle auf den Gegenstand bezüglichen

Papiere zu fordern, ist für viele Senats-re- n

und Abgeordnete eine Art Sport".
Wegen jeder .Lumperei werden dieDe

partements ersucht, sämmtliche Aktenstücke

vorzulegen, die irgendwie in Verbindung
mit der Sache gebracht werden können.

Kürzlich wollte der Senat wieder einmal

sämmtliche Papiere" vom Kriegssekretär
haben, worauf dieser erwiderte, daß er

13 besondere Beamte mit einem Gehalt
von 510.800 werde anstellen müffen, um
den Wunsch des Senates zu erfüllen.
Bei einer früheren Gelegenheit verlangte
der Senat eine Abschrift sämmtlicher Do
umcnte über die von John Roach gebauten

Kriegsschiffe. Sekretär Whitniy stellte

sofort mehrere Dutzend Schreiber an, ließ
von denselben einige hunderttausend Sei

en abschreiben und schickte dem Senat eine

ganze Wagenladung Akten sammt der

Kostenrechnung. Da jedoch letztere von

den Steuerzahlern bestritten werden

mußte, und nicht von den H:rren Sena
oren, so vergaßen diese sehr bald die

ihnen ertheilte Lehre, und der Unfug ist

wieder im schönsten Gange. Bei der

Vielschreibern, die von unserer Verwal

ungsmethoe unzertrennlich ist, sind über

manche Gegenstände ganze Berge von
Akten vorhanden. Wenn ein Senator
oder Abgeordneter einen Auszug aus
denselben braucht, so sollte er wenigstens
angeben, was er eigentlich festzustellen

wünscht. Dann könnte dem Manne gehol

fen werden, ohne daß dem Volke riesige Ko.

sten und den Beamten enorme Anstren- -

gungen erwachsen.

Die Malaria hat bis jetzt der weißen

Raffe viele Tropengegenden erfolgreich

verschaffen. Es ist aber neuerdings den

Kaukasiern gelungen, mehrere der verru- -

fensten Fiebernester in ganz gesunde Plätze
zu verwandeln. Der Eouvenneur von

Lagos, dieser mörderischen, aber sür den

Handel äußerst wichtigen portugiesischen
Colo.iie an der westafrikanischen Sklaven-küst- e

ist zu der festen Ueberzeugung ge-lan- gt,

daß sich auch dort dem verheeren- -

den Sumpfsieber wird steuern laffen.
Er will Eucalyptas, Bambus und an- -

dere rasch wachsende Bäume pflanzen.
welche die übermäßige Bodenfeuchtigkeit
rasch zur Verdunstung bringen und auf
diese Art nicht nur die Sümpfe entwäs

fern, sondern auch zur Abkühlung der

Luft beitragen. Mit demselben einfachen

Mittel hat Dr. Bushnell das gefürchtet?
Klima von Gabun so verbeffert, daß da
selbst Weiße schon mehrere Jahre hmt:
einander leben konnten. Noch vor wen!

gen Jahren behauptete der Forscher Bur
ton, daß Weiße am unteren Congo un
möglich kxistiren könnten. Seitdem sind
dört viele feste Handelsstationen angelegt
worden. In Borma, welches Stanley
einst eine Pesthöhle nannte, haben seit
einem Jahre 30 Europäer beständig ge- -

wohnt, ohne daß auch nur ein einziger
Todesfall unter ihnen vorkam. Freilich
ist die Verbifferung des Klimas in den

Tropen eine so langwierige und mühsame

Arbeit, daß dieselben sich für die Maffen

besiedelung durch Europäer wohl noch auf
Jahrhunderte hinaus nicht eignen werden.

DrahtnachriHteu.

Wetteraussichten.
Washington. 17. Sept. Regen,

gleiche Temperatur, WestVind.

Folgen zu engen Schnüren?.
D etro lt. 7. Sept. Samstag Nacht

fiel in Delroy ein Mädchen. Namens
Mary Ceawsord wSbrend deS TanzenS
mit einem Schrei zu Boden. Man holte
einen Arzt und dieser erklärte da Mäd.
chen für todt. In Folge zu engen
Schnüren war ein Blutzefäß geplatzt.

Z20.000 B ei o h n u n g.

Chicago, 16. Sept. Frau Snell,
die Wittwe des ermordeten Millionär

Ein Zug vom Waldbrand er
saßt.

East Sagina w. Mich.. 16. Sept.
Die Waldbrände waren gestern die Ur
fache eines Unfalles auf der Saginaw,
TuScola & Huron- - Bahn. Der Expreß- -

zug No. 3 kam an eine Stelle, wo das
Waldfeuer die Bahnschuiellen wegge
brannt hatte. Der Zug sprang aus den

Schienen und lief noch eine kurze Strecke

auf dem Boden fert. bis sich die Lokomo
tive überstürzte. Unterdessen hatten die

vorderen Personenwagen von noch bren
enden Bahnschmellen Jeuer gefangen.

Die Flammen griffen so schnell um sich,

daß die Passagiere kaum Zeit genug hat'
ten, sich durch die Hinteren Wagen zu cet

ten. Der Lokomotivführer, der Heizer

und der özpleßdote hatten Brandwur.
den und Quetschungen erlitten. Bon
dem ganzen Zuge blieb nichts als die

Elfentheile übrig.

kanadischer Gegendruck.
N e n, ?1 o r k. 16. Siptember. Au

Ottawa wird gemeldet, daß sowohl dort,
als auch in Montreal die großen Im
porthäuser sich untereinander verabredet
haben, fall? seitens der V:r. Staaten
wirklich RepresstonSmaßregeln ergriffen
werden, keine Waaren aus England mehr
üder New Vark. Boston und andere
amerikanische Häfen, sondern über Halisox
und St John kommen zu lassen. Weit.r
soll auch eine neue Eisenbahnlinie von
der kanadischen Grenze nach dem Westen
errichtet werden.

Der gelbe schrecken.
Jackson ville. 16 Sept. In den

letzten 24 Stunden 74 Erkrankungen und
9 Todesfälle.

Zweckloses Wagniß
Niag ara Falls , 16. Sept. C.

A Perry machte heute den zweiten Ver
such mit einem Bocte über die Strom
schnellen deS Niagara zu fahren. DaS
Boot enthielt eine lufidichte Kammer, in
der er sich aufhielt. Eine Welle brach
die Thüre derselben ein und Per,y wurde
herausgeschleudert. Glücklicher Weife
hatt er einen sogenannten LebenSkeuer

an, welchlr eS ihm ermöglichte, durch die

Schnellen zu schwimmen, so daß er mit
dem Leben davonkam. DaS Boot wurde
in Stücke zerschell'.

Eine Tragödie.
Manchester. Mo., 16. Sept. Die

Familien Rbuel und Fink, FarmerSleufe,
welche 6 Meilen von hier wohnen, lebten
feit längerer Zeit in Streit. Derselbe
rührte davon her, daß Rhuel ehrenrührig
sich über Annie Fink äußerte und dafür
von ihrem Bruder Fred gezüchtigt wurde.
Giflern begab sich Rhuel noch dem Finl'
schen Hause, schoß Fred Fink und bissen

Schwester todt, ging räch Hause, sagte
seiner Frau und seinen Kindern Lebewohl
und erschoß sich dann ebenfalls.

S?r Qab?i

A Ilerl ei Nachrichten aus
Deutschland.

Berlin, 16. Sevt. Ein Manifest,
welches die conservakiven Mitglieder des
preußischen Lanttage jüngst erlassen

haben, hat ine günstige Kritik seitens der
nationalliberalen Presse gefunden. Die
Nationalliberalen occeptiren da? am
Schlüsse deS Manifeste dargelegte Pro
gramm der Conservativen all aus die

Vertheidigung deS Christenthums, des
Vaterlandes und der Monarchie hinaus
laufend. Die einzigen MeinungSver
jchiedenheiten, welche noch zwischen den
beiden Gruppen bestehen, beziehen sich

auf Finanzfragen.
Man erwartet, daß daZ preußische

Budget einen Ueberschuß von nicht wen!

ger alS 100.000.000 Mark ergeben wird.
Die Nationalliberalen möchten einen
Theil dieser Summe zur Ermäßigung der

StaatS'Eisenbahntcxm benutzen, wäh
rend die Conservativen natürlich die

EigenthumSftkuern vermindert sehen wol
len. Utber die Absichten der Regierung
wird nach wie vor gefliffentlich gefchvle
gen. Da die Regierung gewiß ist, daß
sie ihre frühere gesügige Majorität im

Landtage behauptet, so braucht sie

keinerlei Andeutung über die Richtung
ihrer Finanz oder sonstigen Politik zu
machen.

Der Austritt deS Herrn v. Bennigfen
aus dem Landtage, begleitet von seiner

Abdankung al Vorsteher deS Wahlco
miteS der Nationalllberalen. scheint ein

endgiltiger zusein. Al man ihn ein

dringlich bat. seinen Entschluß in Wie.
dererwägung zu ziehen, erwiderte r, daß
er noch immer im Reichstage bleibe und
bereit sei, sein Partei nach besten Krüs
ten zu unterstützen. Am 13. Oktober wird
in Hanover in Congreß der Nationalli-

beralen zusammentreten, um da Wahl

Telephon 568.

um d, mder ,u düt,n. N ch,usrageno.AÄ ? od ',

RJtrs, etiafce.

erlangt: Zi gute Mädchen. ' Slo. 61 Oft

South Strafe. . i?

Stellegesuchs.
Ssuch t: in deutsch Mädchen su-d- t Stellung in
eine Haushaztunz e, frugen 293 Un o Str. 13k

Zu verkaufen oder zu vertauschen.
50 Ziv 7 Kellen eftlich von der tidt.
12 cke? 2 Waltn lüiöitllch vsn ker Stadt,
22tfr fiieäSU n der E uichmin Rsad; gute

S,oSud anprn,,"d - d St tzln.er nvd gltH'r
zzzrmea ; fünf Ackr in Aevfel, kirnen, Traube , Erd
b'ftn ud deren Fruch'.e.', o., deraSttlesensten
Sorte.

10 dtx 2 Mtilen r.ördllH von der Stadt mit guten
Eeäudn.

Lottn nate der helby Straßenbah!', nd tn Bel
ot undHaukhoille; ab aus oaatnch ah'.ung,
mehrere dillige HZusr, gegen raonaiUe Zäh

kungen.
. A. Würgler ck So.,

Ne. 82X Ost Washington Lt'., Lmmir No. 1.

Verschiedenes.
roßerverdleofi!

Wer nn sein d ff nsen t, dem senden wir
Host genau Auskunft über ein ga, neue! Ge

Je, roomtt traend tn Person männlichen ober
ibli$en Geschlecht aus ehrlich Wels nd ohn

groß lagen nd Müh über 100 Dollar ptf
onat verdien kann ohn Reen und P,ddl.
ein gentschast.Humdug, sondern in ehrliche
schart, dresftr:
JohnHouseEo., kanten, L,riS o., vko

In verkaufen :
DorxelWohnhiui a Michizan, naie 5oble S:r.;

?lSl.
Topxel Wohnhau an Buchanan Straße; 2j0ö.

SZLntS WzhnauS an Doughert? Bmi", $1S00.

auftauen an Drang, ttaß: Pe,i, 200 $300

auftltten an Pirk oenue, je 550.

auftätte an Ost Ohio trabe, dem No. U Schul

hau geg,nUdr.
. Lluftiitte az Mtimi Ttrsße. bei Prti, Ztt

bei

Hermann leboldt,
Office: Ho. MX Oft WoMngton Str

Erstes StistungS Fest
ds

Schloss Gennaola 2B4 K. of 6. H

am

Donmrgag, 20. Gfpt. '88.
in der

MOZ ABT HA LLK Z

Gintritt Herr und Dame 50 Cent. Jede

dtitere Dame 25 CeutS.

0Z. mm
Stukkateur und Gypfer,

. für einfache und verzurte Arbeiten.

DaviS Otxafa, 4"J

Indianapolis.

Central Garten
ßSeSa? u. Msyl?gton Ztr.

Hübscher Aufmthaltsort für Fami
lien. Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

yeter Wagner,
Eigenthümer.

George Herrmann,
Wiö

r

ZoiÄen'Befkatser.
Office: No. 26 Süd Delaroare Strabr.

SlZlle . 1S0, 122, 124, 12S, 12S Oft Pearlftr.
Telephon GH, Offen Tag nnd Nacht.

Indianapolis Institut
-f- ür-

Junge Damen.
ollftZnbiger englischer rsu,. Jd lass, hält

Jnftruktionk in TXutsch.Frinzöftsch und Zeichnen,
xrachunterricht on dn beste Lehrirn tn Jndta.
a?oUI. ohn, itraberechnung. Frau Lqon hat vier

Jadri tn Deutschland studirt und ist mit dem deut

schen r,iehungls?stem roohl rtraut. Für eitere

.,,4 frfrr rSfflü Jameö Luon,
atfilW4Mk. ."ll" - - - - IJ '
Prinzipale, N. 477 Nord P,s,laia Straße, cke

Lt.Joe ttaze.

freund" redigirt. prctchirt gegen dieses

Versorgungen und nennt die oanze As-fai- re

ein .Polizeigeschöpf . Die Sozia-liste- n

haben.Grund. maffenhaste AuLmei

sungen ihrer Genoffen in Naumburg.Al
tona und Harburg. kraft des Belage
rungSzustandeö. zu erwarten.

Die Kalnoky - Bismarck Kon-
ferenz

beginnt am Montag. Gras Kalnoki)
wird morgen von Wien abreisen. Er
wird mehrere Tage lang der Gast Bis
marcks sein.

Gras Herbirt BiSvorck ist heute in
Friedrichsruhe eingetroffen. Er wird an
den Berathungen zwischen dem Kanzler
und dem Grasen Kalnoky theiln, hmen.
Man glaubt, daß diese Conferenz einen
neuen Schritt seitens BismarckZ bedeutet,
Oesterreichs Unterstützung sür die ge

plante Aussöhnung des italienischen HoseS

mit dem Vatican zu erlangen, welche

dann wieder BiSmarck in dem Kampfe
mit den deutschen Clericalen zustatten
kommen und den Besuch deS Kaisers
Wilhelm in Rom zu einem denkwürdigen
machen soll.

AuS dem dunklen Continent.
London, 15. Spt. Die Ermor-dun- g

deS Majors Barttelot bildet die

Veranlaffung zu allen möglichen Speku
lctionen und Btfürchtungen über da?
Schicksal Stanley. Hauptmann Van
gele der eben au Congoland zmucfje- -

kommen ist, spricht die Ueberzeugung
au?, daß T'ppu Tib an der Ermordung
Barttelot unschuldig sei.

Arbeiterunruhen.
Paris. 16 Sept. In Pierre Bus- -

siere. Departement Hqutl.Vienne. kom
S gestern zu einem Kampfe zwischen

strikenden Arbeitern und dem Militär.
Mehrere Personen wurden verwundet und
eine Anzahl SUeiker verhaltet.

Eine Bischofs Thorheit.
Wien, 16. Sept. Mit Ausnahme

der liberalen Presse sind all deutschen
und österreichischen Zeitungen voll Lobis
über di öffentliche Zurechtweisung des
Bischofs Stroßmeyer durch den Kaiser
Joseph. Der genaue Wortlaut der Bot
fchast de? BischosS an die Theilnehmer
der Feier in Kiew ist:

.Möge Rußland, unterstützt don der

Voisehung. und dem christlichen Helden

muth, neben seinen anderen Ausgaben.
jene große Mission erfüllen, mit welcher
e der Allmächtige betraut bat !

Das ist eine offene Ausrufung deS oöti
lichen Segens für Rußland zu feinem
Bestreben, die österreichisch slavischen
Völkerschaften aufzusaugen.

E verlautet, daß Graf Kalnoky in
elner Besprechung mit dem päpstlichen
Nuntiu angerathen habe, den Bischof
Stroßmeyer abzuseßen. Abgesehen da
von, daß er ein Staatsbeamter ist. wel
cher dieZerstückelung deSt:attS bezweckt
wird der Bischof der Mißverwaltung der
bischöflichen Güter beschuldigt, welche seit
seiner Einsetzung mit einer Schuld von
5.000.000 Gulden belast.t worden sind.

Nachrichten auS St. Petersburg besa
gen, daß dort eine starke Volköstimmung
für den Bischof Stroßmeyer herrscht
Die halbosfizielle Presse sagt, das Vor
gehen des ttnsers Franz Josef sei ein
schmerzliches Zeichen der Richtung einer
Politik, welche nicht nur die Geduld
Rußlands gegenüber Oesterreich aus die
Probe stelle, sondern auch den feindlichen

Gegensatz zwischen den slavischen und
deutschen Elementen im Reiche der Habs
burger verschärfe.

Allerlei auS Euro pa.
In Spanien glaubt man vor dem AuS

bruche einer Revolution zustehen.
Rabbi Jstdor. der Oderrabbiner von

Paris, ist gestorben.

In Tyrol ertranken 23 Personen wöh
rend der letzten Ueberfchwemmungen.

In Paris wurden die Bäckerläden ge

plündert, weil die Bäcker in Folge der

Herabsetzung deS BrodpreifeS durch die

Behörden, ihre Läden geschloffen hatten

OStssSNRtchrtcSten. '

Angekommen in :

Baltimore: .ranmor' von

Liverpool.

Liverpool: .Servia" von New

Bork.
New York: .Hekla' von Stettin,

.La Bouraagne-
- von Havre.

New Orleans: .Merchani" von
iverpool.

k08 LrtdW8 Fleisch -- Markte!
10 Sü IMols UUy ud

Fo. 387 Süd VekaV5re Ua$e,
sind täglich geöffnet.

Das bests frische und' pökelte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten stets frisch.

LOUIS Y&JÄM ATÜ'S

fflUHmatQtmULs. .

' "

Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes und gcräuch.
ertes Fleisch. Feine Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

C9 krg,fft Un Platz icht.

No. 467 Sud Merldl.rn Strage. lo. 4tt7.

mm &
75 nvd 11 Cflt Vennshiania Straße 73 und 77.

SchueiKeiserne Röhren, (rovzdt iron pipes) Guß. und Ichmiidkilirne Uten
flilen sür Röhrenleitungen. Mesgnglhiile für Dapf. Wasser und a5.

NaturgaS-Utensilie- n eiue Spezialität.
CSr Wir habe vier RSirenmaschinen im Ganze und schneidin und bearbeilen

all SroKen H bii 16 Zoll im Durchmesser.

Findet man in meinem pracht-Dollc- n

Teppich? - Ssger.
Und cLicnsü billig sind die

Preise in ,JSst Squares
,DrnggetS Spitzen-Voshckne- u,

Drape-tiee- u

und Tapeten sowie

Dekorationett. Kommt
und seht.

Außerordeutlich

Billige Preise

x Z o 6 e-- ?ine Persgn, roelch durch in in

fach, Utl von 23jthrtgr Taubheit und
Odrrauschen gehiU uee, tt brtt in

riduna diff'lb tn deutscher Ssrach Jedem
ati, , der den. drefftre: Ntckolson, 177

Dal Strt.I yCxJlTtocirTt, OrgilllL

fr- -


